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Änderungen im Maschinenring:
Ab 1. Februar 2014 (ursprünglich 1. Jänner 
2013, wurde verlängert) sind generell nur 
mehr SEPA-Zahlungsanweisungen mit 
neuen Zahlscheinen bei Überweisungen 
gültig. Diese haben ein neues Format und 
weisen IBAN und BIC anstelle von Bankleit-
zahl und Kontonummer aus. Die Banken 
akzeptieren ab diesem Zeitpunkt keine 
alten Zahlscheine mehr!

Ab September 2013 muss der Maschinen-
ring auch eine weitere Umstellung durch-
führen. Der Kontobegleitzettel, der bisher 
als gültige Rechnung von den pauscha-
lierten Betrieben angenommen wurde, 
wird aufgrund der gesetzlich notwendigen 
Anpassungen nicht mehr zur Verfügung 
gestellt. Um den Betrieben jedoch eine 
ordnungsgemäße Rechnung bereitzustel-
len, wird der Maschinenring die Möglich-

keit nutzen, automatisiert Rechnungen per 
Mail an die Mitglieder zu versenden. Dazu 
ist die Bekanntgabe der Mailadresse im 
MR-Büro erforderlich.
Für Betriebe, die eine Rechnung per Post 
zugestellt bekommen wollen, wird es 
diese Möglichkeit natürlich auch weiterhin 
geben. Weitere Informationen bezüglich 
dieser notwendigen Umstellung folgen.

SEPA-Lastschrift
Die europäische Harmonisierung des Zahlungsverkehrs bringt einige Än-
derungen mit sich, die auch im Maschinenring zu Anpassungen führen. 
SEPA (Single Euro Payments Area) ist eine politische und wirtschaftliche 
Vorgabe, um den Zahlungsverkehr europaweit sicherer, kostengünstiger, 
einfacher  und schneller zu ermöglichen.

Anpassungen im Maschinenring notwendig

Der Maschinenring Niederösterreich-Wien 
beteiligte sich aufgrund der Idee von 
Mitarbeiter Hannes Schelm heuer an der 
Althandy-Sammelaktion von Hitradio Ö3 
und der Caritas. 114 Handys samt Zubehör 
konnte Vertriebsleiter Mario Schindl an 
den Bereichsleiter der Caritas, Herrn Iliev, 
für die Ö3-Wundertüte übergeben. Der 
Maschinenring trägt dadurch ein Stück-
chen zur Hilfe für in Not geratene Familien 

bei. Der Erlös der Verwertung der nicht 
mehr benutzten Handys geht nämlich zu 
je 50 Prozent an die Soforthilfefonds von 
Licht ins Dunkel und der Caritas, diese 
unterstützen damit Familien in Not in 
Österreich. „Wir sind von dieser Maßnah-
me sehr überzeugt“, so Schindl. „Da wir 
heuer alle unsere Diensthandys getauscht 
haben, dachten wir sofort an diese großar-
tige Aktion.

Ö3-Wundertüte
Maschinenring-Verkaufsleiter Mario Schindl und Kundenbetreuer And-
reas Harasek besuchten das Althandy-Verwertungszentrum der Caritas 
in Wien und übergaben dabei 114 Handys an den Bereichsleiter, Herrn 
Georgi Iliev. Herr Iliev bedankte sich für diese Spende recht herzlich und 
führte die Herren durch die imposante Betriebsstätte. Hier werden jähr-
lich über 500.000 im Rahmen der Ö3-Wundertüte gespendete Handys 
überprüft, klassifiziert und für den Weiterverkauf verpackt.

Der Maschinenring Niederösterreich-Wien unterstützt

MR-Förderung 2012
Der Maschinenring bezieht Förderungen 
im Sinne der „Sonderrichtlinie für die För-
derung von nicht-investiven Maßnahmen 
in der Landwirtschaft“ aus der Sparte der 
landtechnischen Maßnahmen. 
Die Förderungen setzten sich zusammen 
aus einem Sockelbeitrag von € 20.- und 
einem Leistungspunkteschema in der 

Höhe von durchschnittlich ca. € 20.- je Mit-
glied. Die Mittel werden zu 60% vom Bund 
und zu 40% vom Land Niederösterreich 
finanziert.
Ziel ist es, den Mechanisierungsaufwand 
in der Landwirtschaft zu senken, die Wirt-
schaftlichkeit und Bestandessicherung 
land- und forstwirtschaftlicher Betriebe 

durch Kooperationen, Verbesserung 
der Maschinenauslastung und Nachbar-
schaftshilfe zu verbessern und die wirt-
schaftliche Nutzung von landwirtschaft-
lichen Gebäuden und den Einsatz von 
nachwachsenden Rohstoffen zu forcieren.

Mitgliederinformation über den Bezug von Förderungen

Maschinenring Zeitung 
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Wie zufrieden sind Maschinenring Personalleasing Mitarbeiter/innen?

In der Arbeit verbringt ein Durchschnittsmensch in Österreich 
circa ein Viertel seines Lebens. Grund genug, diese Zeit so ange-
nehm wie möglich zu gestalten. Wie zufrieden die Mitarbeiter 
der Maschinenring Personalleasing sind, wird im Jänner 2013 
abgefragt. Alle Mitarbeiter/innen, welche 2012 als Leasingkraft im 
Einsatz waren, erhalten einen Fragebogen vom market-Institut. 
Das market-Institut, welches viel Erfahrung im Bereich der Mitar-
beiterbefragung mitbringt, erstellte diesen Fragebogen in Zusam-
menarbeit mit dem Maschinenring. „Die Mitarbeiterbefragung ist 
für alle ein Gewinn: Wir werden wissen wie die Stimmungslage 
ist und welche konkreten Maßnahmen wir zur Verbesserung 
der Arbeitsbedingungen setzen müssen“, so Dr. Matthias Thaler, 
Geschäftsführer der Maschinenring Personalleasing. Zu den 
Kriterien Arbeitssituation, Unternehmens-image, Zusammenar-
beit, Information und Kommunikation werden die Mitarbeiter 
nach der Wichtigkeit und nach der Erfüllung beim Maschinenring 
abgefragt. Erwartet wird seitens des Maschinenrings eine hohe 
Teilnehmerquote. „Jeder hat die Chance sich einzubringen und 
dadurch lang- oder kurzfristig bei der Gestaltung der Arbeitssitua-
tion mitzuwirken“, begründet Thaler das Forschungsprojekt. 

Mitarbeiterbefragung bei der 
Personalleasing
Seit 15 Jahren besteht die Maschinenring Personalleasing: 48.943 Mitarbeiter/innen waren in dieser Zeit im Ein-
satz. Einige der Mitarbeiter/innen sind seit Beginn dabei, für manche war es ein Sprungbrett in die Fixanstellung 
und viele Landwirte und zukünftige Hofübernehmer nutzen weiterhin die Möglichkeit des flexiblen Zuerwerbs. 
In einem Forschungsprojekt soll jetzt herausgefunden werden wie zufrieden die Mitarbeiter/innen sind.

Wo drückt der Schuh? Mag. Klemens Kreuzer im Gespräch mit einem 
Mitarbeiter der Personalleasing.

Meldetermin Neben-
tätigkeiten an SVB
Die beitragspflichtigen Bruttoeinnahmen aus land- und forstwirt-
schaftlichen Nebentätigkeiten aus dem Jahr 2012 müssen bis 30. 
April 2013 mittels Meldeformular der Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern bekannt gegeben werden.
Bei Fragen steht Ihnen der regionale Maschinenring gerne zur 
Verfügung.

Steuerinfotag der SVB
Der Steuerinformationstag der Sozialversicherungs-
anstalt der Bauern (SVB) in Kooperation mit der LBG 
Wirtschaftstreuhand informiert jährlich über die Neu-
erungen in den Bereichen Einkommensteuer, Umsatz-
steuer und Sozialversicherungsrecht.

Dieser Infotag ist hervorragend für Landwirte 
geeignet, die Tätigkeiten über Maschinen-
ring-Service durchführen aber auch für jene, 
die eine Landwirtschaft im Nebenerwerb 
führen. Qualitativ hochwertige Referenten 
können Ihnen auch für Ihr Anliegen gezielte 
Informationen geben. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Voranmeldung beim örtlichen Maschinenring 
bis spätestens 3 Tage vor der Veranstaltung!

19.03.2013
Bildungs-

werkstatt Mold
Beginn: 9 Uhr
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Liebe Mitglieder, sehr geehrte Damen und 
Herren!

Das Jahr 2013 steht unter dem Vorzeichen 
einer verstärkten Aktivität im Dienstleis-
tungsbereich.
Neben der Schlägerungstätigkeit wird das 
Schwergewicht in der Aufforstung und 
den folgenden Pflegearbeiten liegen.
Aufgrund der bereits jetzt eingelang-
ten  Großaufträge und den zahlreichen 
kleineren Aufträgen für das Frühjahr sind 
wir bereits mit Forststammtischen bei der 
Zusammenstellung von Trupps  um diese  
Aufträge effizient erfüllen zu können. Mit 
guter Qualität und gutem Service wollen 
wir langfristig Aufträge binden.
Besteht ein Interesse hier ein Nebenein-
kommen zu erzielen sind Sie herzlich ein-
geladen sich an ihr MR- Büro zu wenden.

Zur Gewährleistung eines sicheren Ar-
beitsablaufes und der rechtlichen Absi-
cherung bei der Holzschlägerung wurden 

in den Ringen Manhartsberg, Waldviertel 
Nord und Zwettl – Weitra je zwei Forst-
warnschilder für befristete forstliche 
Sperrgebiete angeschafft.
Neben der Nutzung der Schilder bei MR 
Einsätzen können diese auch ausgeborgt 
werden, wenn sie bei keinem MR Einsatz 
benötigt werden.
Eine Ausleihe ist mit einer Kaution von 100 
Euro im jeweiligen Bürostandort möglich, 
für die Abnutzung ist eine Tagesgebühr 
von 2 Euro für das Paar vorgesehen.

Am Holzmarkt ist die Situation derzeit als 
gut anzusehen, daher ist es dem MR auch 
möglich Rundholz und Industrieholz zu in-
teressanten Konditionen zu übernehmen.
Am Hackgutsektor kann bei günstiger 
Lage des Materials, an einem LKW befahr-
baren Weg, eine rasche Abfuhr zu guten 
Konditionen jederzeit erfolgen.  Eine La-
gerung an schlecht erschlossenen Plätzen 
führt bei schlechter Witterung zu einer 
verzögerten Abfuhr.

Durch einen gut gewählten Lagerplatz 
können Sie ihren Hackguterlös steigern, da 
ein kostengünstigerer Abtransport mög-
lich ist und eine verbesserte Abtrocknung 
des Materials gegeben ist.

Maschinenring Manhartsberg
Mold 72
3580 Horn
T 059060 380
F 059060 3980
E manhartsberg@maschinenring.at
ZVR: 581627704

Bürozeiten:
MO-FR: 8-13 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Maschinenring Krems-Gföhl
Lerchenfelderstraße 20
3500 Krems
T 059060 328
F 059060 3928
E kremsgfoehl@maschinenring.at
ZVR: 053937971

Bürozeiten: 
MO-FR: 8-12 Uhr

Maschinenring Waldviertel Nord
Hans Kudlich Straße 2
3830 Waidhofen/Thaya
T 02842 51510
F 02842 51510-14
E waldviertelnord@maschinenring.at
ZVR: 581627704

Bürozeiten:
MO-FR: 8-12 Uhr
nachmittags gegen Vereinbarung

Maschinenring Zwettl-Weitra
Pater Werner Deibl Straße 4
3910 Zwettl
T 02822 51516
F 02822 51516-20
E zwettlweitra@maschinenring.at
ZVR: 674291112

Bürozeiten:
MO-FR: 7:30-12 Uhr
MO, MI, DO 14-17 Uhr
DI 14-15 Uhr

Der Maschinenring in Ihrer Nähe

Emil Honeder,
Forstkundenbetreu-
er WaldviertelBericht vom 

Forstkunden-
betreuer

Neuigkeiten aus dem Forstbereich vom Waldviertel

ZU
VERLEIHEN

Maschinenring Zeitung 
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Um die Aufforstung für den Waldbesitzer möglichst effizient gestalten zu können, bietet der Ma-
schinenring folgende Dienstleistungen aus einer Hand:
•	 Flächenvorbereitung (Schlagräumen, Mulchen, u.ä.)
•	 Erstellung eines Aufforstungskonzeptes und Planung der Schutzmaßnahmen (Wild, Rüssel-

käfer, etc.)
•	 Pflanzenbestellung über den Maschinenring
•	 Aufforstung: händisch oder maschinell
•	 Durchführung der Schutzmaßnahmen (Einzel- oder Flächenschutz) z.B. Rüsselkäferspritzen,

Verbissschutz, Fegeschutz, Schälschutz
•	 Bereitstellung sämtlicher Maschinen
•	 Weiterführende Pflege und Erneuerung von Einzelschutzmaßnahmen (z.B. Verstreichen)
•	 Berücksichtigung der Vorgaben der Förderungsstellen

Bei Interesse an einer der genannten Dienstleistungen nimm bitte Kontakt zu deinem örtlichen 
Maschinenring auf.

Frühjahrs-
aufforstung
Der Maschinenring bietet ein Gesamtpaket

Pflanzenbestellung für die Frühjahrsaufforstung 2013

Name: 				    _________________________________________________________________________________________

Anschrift: 			   _________________________________________________________________________________________

Telefonnummer:		  _________________________________________________________________________________________

Fax:				    _________________________________________________________________________________________

E-Mail:				    _________________________________________________________________________________________

Waldort:			   _________________________________________________________________________________________

ungefähre Pflanzenanzahl:	 _________________________________________________________________________________________

Baumart:			   _________________________________________________________________________________________

Seite ausschneiden
und bitte an das jeweilige MR Büro faxen!

Maschinenring Manhartsberg: 059060 3980
Maschinenring Waldviertel Nord: 02842 51510 15

Maschinenring Zwettl-Weitra: 02822 51516 20
Maschinenring Krems-Gföhl: 059060 3928
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Liebe Mitglieder!

Am Beginn eines neuen Jahres ist es 
immer interessant, kurz zurück zu blicken, 
was im abgelaufenen Jahr alles passiert 
ist. Deshalb möchte ich euch kurz meine 
Eindrücke bezüglich 2012 schildern.

Agrarbereich:

2012 brachte uns mit einem Rübenvol-
lernter die bislang teuerste Investition 
in der Maschinenring Manhartsberg KG 
(knapp 400.000 EUR Anschaffungswert). 
Es konnte die Rübenrodegemeinschaft 
Manhartsberg gegründet werden. Einige 
andere neue Gemeinschaften kamen auch 
hinzu. So wurden z. B. 2 Seitenmulcher 
angeschafft. Doch auch viele andere 
bestehende Gemeinschaften tauschten 
ihre Technik aus. Ersatzinvestitionen 
bei verschiedenen Kostenstellen der KG 
abzuwickeln wird eine der zukünftigen 
Hauptaufgaben von Andreas Fraßl und mir 
in den nächsten Jahren sein. 
Weiters sahen 14 Gemeinschaften einen 
Vorteil darin online zu disponieren und 
entschieden sich dazu, dies über den 
MR Online Manager abzuwickeln. Dabei 
können Mitglieder von Gemeinschaftsma-
schinen zu jeder Tages- und Nachtzeit die 
Maschine über eine Internet - Homepage 
buchen und sehen sofort wer vor bzw. wer 
nach ihnen dran ist. Nähere Details könnt 
ihr unter www.maschinenring.at/man-
hartsberg nachlesen.
Unser Kernbereich entwickelte sich um-
satzmäßig sehr gut. Wir werden 2012 auch 
wieder ein Umsatzwachstum verzeichnen 
können. Wir betreuen derzeit 67 agrari-
sche Gemeinschaften und sehen, dass der 
Zulauf zu neuen Gemeinschaften immer 
noch anhält. Es kommen jährlich zwischen 
3 und 5 Gemeinschaften hinzu und des-
halb wird es 2013 notwendig werden, sich 
im Büro personell zu verstärken.

MR Service:

In diesem Bereich hat sich der Schneefall 
von Jänner bis März und im Dezember 
sehr positiv auf das Umsatzwachstum 
ausgewirkt. Wir werden rd. 796.000 EUR 
Nettoumsatz verzeichnen können, das 
bedeutet ein Umsatzplus von 22 %. Doch 
nicht nur der Winterdienst brachte uns 
Zuwächse, ganz erfreulich ist auch, dass 
es im Bereich Grünanlagenpflege eine 
Umsatzsteigerung von rd. 32 % und im 
Bereich Baumdienstleistungen (Fällungen, 
Baumpflege und Baumkataster) eine Um-
satzsteigerung von rd. 48 % gab.
Personell gesehen verlief 2012 im Bereich 
Service nicht ganz erwartungsgemäß. 
Ende September schied Stefan Spitaler 
auf eigenen Wunsch aus dem Büroteam 
aus. Ihm folgte Bernd Grameld nach. 
Bernd hat seine erste Bewährungsprobe, 
nämlich den Winterdienst, fast geschafft. 
Er arbeitet sich sehr gut ein und ich bin 
zuversichtlich, dass wir mit ihm die häufi-
gen Personalwechsel der letzten 2 Jahre in 
diesem Bereich beenden können.

Personalleasing:

Ein schwieriges Jahr im Bereich Perso-
nalleasing liegt hinter uns. Bis August 
sah es so aus, als müsste dieser Bereich 
mit deutlichen Umsatzeinbußen rech-
nen. Doch dann sprang das Geschäft an, 
Firmen bestellten wieder Personal und 
mit dem Einsatz von Maria und Evi konnte 
der 2011er Umsatz fast wieder erreicht 
werden. 
Etwas anders sieht es im Gebiet des 
Maschinenring Hollabrunn aus. Hier konn-
te der Umsatz um 32 % auf rd. 138.000 
EUR gesteigert werden. 
Was Maria und Evi in diesem Bereich 
immer wieder beschäftigt, ist das Finden 
von „geeignetem“ Personal. Hier sind die 
beiden ganzjährig unterwegs, um den 
Bedarf decken zu können. Deshalb laden 
wir alle Jobsuchenden am 13. März ab 9 
Uhr zu einem Kaffeetratsch in unser Büro 
in Mold recht herzlich ein.

Was bringt 2013?

Diese Frage zu beantworten ist extrem 
schwierig. Der Schneefall in den letzten 
beiden Monaten legte einen soliden 
Grundstein für den Bereich Service. Doch 
die Umsatzsteigerungen in den Sommer-
dienstleistungen zu halten bzw. weiter 
auszubauen wird ein hartes Stück Arbeit.
Im Personalleasing unterzeichneten 
die Obmänner und Geschäftsführer der 
Maschinenringe Hollabrunn und Man-
hartsberg eine Vereinbarung, dass das 
Ringgebiet Hollabrunn im Bereich Perso-
nalleasing nun zu unserem Maschinenring 
gehört. Hier erhoffen wir uns ein ähnliches 
Marktpotenzial wie im Gebiet Manharts-
berg. Dies gilt es auszuschöpfen.
Im Agrarbereich sind einige Gemein-
schaften bereits wieder in Planung (z.B. 
Sichelmulchergemeinschaft) und auch 
einige Ersatzinvestitionen konnten bereits 
beschlossen werden. (z.B. 4. Universal-
streuer, neuer Schwadmäher, …)
Intern wird 2013 ein interessantes Jahr. 
Wir werden einen zusätzlichen Agrarkun-
denbetreuer anstellen und auch einschu-
len müssen. Doch auch die intensivere 
Zusammenarbeit mit dem Maschinenring 
Hollabrunn wird weiter forciert werden. 
Hier gilt es, den Grundgedanken des 
Maschinenrings („Eine überbetriebliche 
Zusammenarbeit ermöglicht eine wirt-
schaftliche Betriebsführung, einerseits 
durch Senkung der Ausgaben, anderer-
seits durch Steigerung der Auslastung“) in 
den Büros zu leben. 

Am 6. März werden wir im Rahmen 
unserer Vollversammlung das 25-jährige 
Bestehen unseres Maschinenringes feiern. 
Hier wollen wir auf die Highlights der 
letzten 25 Jahre eingehen. Es würde mich 
sehr freuen, viele von euch persönlich 
begrüßen zu dürfen.

Ich wünsche euch Gesundheit und viel 
Erfolg für 2013!

Euer Markus

Markus Mihle,
Geschäftsführer2012 – Ein heraus-

forderndes Jahr 
liegt hinter uns
Jahresrückblick vom Geschäftsführer des Maschinenring Manhartsberg

Maschinenring Manhartsberg
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Neuigkeiten aus 
dem Agrarbereich
 Erweiterung der Miststreuer-
gemeinschaft

Der Streuer der Station Tetik in Posselsdorf 
wird durch einen neuen  ersetzt. Es wurde 
ein Strautmann VS 1804 bestellt. Das Gerät 
ist mit einer Nachlauflenkachse und einer 
Kugelkopfuntenanhängung ausgestattet. 
Ansonsten hat sich zum Vorgänger nicht 
viel verändert. Die Erhebungen für die 
neuen Anhängungskupplungen werden in 
den nächsten Tagen bei den Mitgliedern 
durchgeführt.  Der alte Streuer wird wei-
terhin in unserer Gemeinschaft bleiben. 
Die neue Station ist noch offen. Durch die 
Erweiterung sind wieder Neuaufnahmen 
möglich. Interessenten mögen sich bitte 
im MR Büro melden.

Übergabe Mulcher Langau 
GesbR

Am 13.2.2013 wurde ein neuer Mulcher an 
eine Gruppe von Landwirten aus Langau 
übergeben. Die Mitglieder entschieden 
sich für ein Produkt der Firma Berti. Der 
Mulcher kann sowohl im Front- als auch im 
Heckanbau verwendet werden und ist mit 
einem Seitenverschub ausgestattet. Der 
Ankauf erfolgte über  das Technik Center. 
Die Abrechnung erfolgt nach Zapfwellen-
stunden. Wir wünschen den Mitgliedern 
viel Freude mit dem neuen Gerät.

Erweiterung unserer Schwad-
mäherflotte

Unsere Schwadmäherflotte wird ab nächs-
ter Saison durch einen neuen Schwadmä-
her erweitert. Es handelt sich dabei um 
einen Mac Don M 155 Schwader mit einem 
4,6 m breiten Schneidwerk.  Die Maschine 
wurde bereits bestellt und wird pünktlich 
zur nächsten Ernte einsatzbereit sein. 
Die Erweiterung war notwendig um auch 

weiterhin eine zuverlässige und sichere 
Arbeit gewährleisten zu können. Durch die 
Erweiterung können wir auch Neuanbau-
ern den Beitritt zu dieser Gemeinschaft er-
möglichen. Bei Interesse bitte im MR Büro 
melden. Eine Generalversammlung wird 
noch vor der heurigen Ernte abgehalten.

Rudi Stagl im wohlverdienten 
Ruhestand

Wir möchten uns auf diesem Wege noch 
einmal bei Rudi Stagl für seine langjährige 
Tätigkeit  als Schwadmäherfahrer, sowie 
für seinen unermüdlichen Einsatz für diese 
Gemeinschaft sehr herzlich bedanken. Als 
kleines Dankeschön überreichten wir ihm 
eine Collage und eine Maschinenringuhr. 
Wir zählen auch weiterhin auf deine Unter-
stützung und wünschen dir alles Gute für 
die Zukunft.

Messerschleifgemeinschaft

Wir haben bereits im letzten Jahr ver-
sucht eine Gemeinschaft für ein automa-
tisches, wassergekühltes Messerschleif-
gerät zu gründen. Leider fehlte uns dazu 
noch die notwendige Auslastung. Das 
Schleifgerät würde für alle bogenförmi-
gen Ladewagen- und Rundballenpres-
senmesser geeignet sein. Es fand bereits 
eine Vorführung statt, bei der wir uns 
von der Technik überzeugen konnten. 
Das Gerät würde von einem Stations-
landwirt bedient werden. Als Preisober-
grenze haben wir uns 3 € inkl. MwSt. 
gesetzt. Wenn sie Interesse an solch 
einer Gemeinschaft haben, bitte im MR 
Büro melden. Bei genügend Meldungen 
werden wir noch einmal eine Infover-
sammlung abhalten.
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110 Rekruten 
treten an
Maschinenring trifft Bundesheer
Der Sonntag der Volksbefragung „Wehrpflicht oder Berufsheer“ 
ist vorüber. Dies haben wir am 22. Jänner 2013 gleich zum Anlass 
genommen und besuchten die Liechtensteinkaserne in Allent-
steig. Maria Kirchner und Evelin Schneider aus dem Maschinen-
ring Manhartsberg haben gemeinsam mit Michael Resch aus 
dem Maschinenring Zwettl-Weitra und Philipp Witzmann aus 
dem Maschinenring Waldviertel Nord das Unternehmen vor 110 
Rekruten präsentiert.
Den jungen Herren wurden die verschiedenen Möglichkeiten 
vorgestellt, die sie nach dem Grundwehrdienst beim Maschinen-
ring haben. 
Sei es als Überbrückung bis zum Studienbeginn, als Ferialpraxis 
oder vielleicht auch für länger. Das Publikum war bunt gemischt, 
einige stammen aus einem landwirtschaftlichen Betrieb, ein 

paar möchten sich verpflichten, andere gehen in ihren gelernten 
Beruf/Betrieb zurück. 
Wir sind guter Dinge und denken, dass es einige als Überbrü-
ckung oder zum Start ins Berufsleben beim Maschinenring 
versuchen möchten und sich bewerben.  Um symbolisch nach 
dem Bundesheer die Socken wechseln zu können, bekamen alle 
Rekruten ein paar MR-Socken sowie Kugelschreiber, Traubenzu-
cker und Infobroschüren.
Wir möchten diese Gelegenheit auch in Zukunft wahrnehmen 
und werden den Rekruten auch weiterhin das Arbeiten beim 
Maschinenring  schmackhaft machen.
Wir bedanken uns bei Herrn Vizeleutnant Walter Zottl für die 
Organisation in der Kaserne.

Maschinenring Manhartsberg
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Kunden erhielten 
wieder MR 
Faschingskrapfen
Auch heuer besuchte unsere Kundenbetreuerin Maria Kirchner wieder 
überraschend einige MR Personal Kunden und überbrachte ihnen zur Fa-
schingszeit frische Krapfen mit „MR“ bestreut. 
Die Freude über die Krapfen sieht man unseren Kunden ins Gesicht ge-
schrieben.

Wir suchen die besten 
Mitarbeiter im Land
Für Kunden im Großraum HORN/HOLLAB-

RUNN suchen wir ab März 2013

Hilfs- und Fachkräfte (m/w)
Zimmerer, Installateure, Elektriker, 

Maurer, Tischler, Dachdecker, ...

Unsere Anforderungen
•	 Abgeschlossene Ausbildung
•	 Handwerkliches Geschick und technisches 

Verständnis
•	 Führerschein B und eigenes KFZ zur Erreichung 

des Arbeitsortes erforderlich
•	 Hohe Kunden- und Serviceorientierung
•	 Fleiß, Verlässlichkeit und Belastbarkeit
•	 Höhentauglich 

Unser Angebot
•	 Wir bieten einen verantwortungsvollen Aufga-

benbereich mit abwechslungsreichen Tätigkei-
ten

•	 Bezahlung nach KV mind. € 9,12 brutto / Stunde 
mit Bereitschaft zur Überzahlung abhängig von 
Erfahrung und Qualifikation

Jobs für dich!
Komm auch 

du und 
bewirb dich!

Die Maschinenring Gruppe ist österreichweit mit den 
Bereichen MR-Agrar, MR-Service und MR-Personal 
für land- und forstwirtschaftliche, gewerbliche und 
private Kunden tätig.

Genauere Informationen erhältst Du bei einem 

Kaffeetratsch am 13. März 2013 um 9 Uhr 
in unserem Büro in 3580 Mold 72

Bitte um telefonische Anmeldung unter 059060-380 oder evelin.schneider@maschinenring.at!
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Busausflug der 
Kartoffelrodegemein-
schaft
Die Kartoffelrodegemeinschaft plant heuer von 25.-27.März eine 
Deutschlandexkursion:

Programm: 
25.März:	 4 Uhr  Abfahrt in Mold
			   14 Uhr Besichtigung Hof Loermann (Claas 	
			   Technik live erleben)
			   17 Uhr Fahrt zum Hotel mit anschließendem 	
			   Abendessen
26. März:	 9 Uhr Werksbesichtigung Claas mit abschlie	
			   ßendem Mittagessen und Shop Besuch
			   13 Uhr Besichtigung eines Kartoffelbaubetrie	
			   bes
27. März:	 9 Uhr Besichtigung der Grimme Werke mit 	
			   anschließendem Mittagessen
			   Ca. 23 Uhr Ankunft in Mold
	
Die genauen Kosten für diese Exkursion sind noch nicht be-
kannt. Diese werden den angemeldeten Mitgliedern so rasch 
als möglich mitgeteilt.  Die maximale Teilnehmeranzahl be-
trägt 40 Personen. Die Mitglieder der Kartoffelrodegemein-
schaft haben auf die Teilnahme ein Vorrecht. Für die ande-
ren freien Plätze sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Die 
Anmeldung erfolgt nach dem Zeitpunkt der Reservierung. 
Wir bitten daher um rasche Anmeldung. Anmeldeschluss ist 
der 8. März

Jetzt 

anmelden!

Gemeinschaften in Planung:
•	 Messerwalze

•	 Traktorgemeinschaft Raum Pulkau 120-150 PS

•	 Traktorgemeinschaft Raum Weitersfeld, ca. 130 PS

•	 Sichelmulcher Raum Weitersfeld

•	 Kurzscheibenegge im Raum Brunn/Wild

•	 Scheibenegge Wolfsbach

Bei Interesse bitte im MR Büro melden !!!

Wir sind spezialisiert auf den Verkauf von Förderbändern für die verschiedensten Einsatzmöglich-
keiten in der Landwirtschaft: Gurte für Holzhacker und Rundballenpressen, Verlesebänder für Obst 
und Gemüse, Sackabfüllungen, Wiegebänder, Bänder für Distl-Schwader und Beutelverschließma-
schinen, Mähdrescher-Einzugsbänder, Bänder für Traubenerntemaschinen.

Da es sich großteils um Spezialbänder handelt beträgt die Lieferzeit bis zu 4 Wochen. 
Gerne erstellen wir für Sie ein individuelles und kostenloses Angebot!
Unsere Förderbandabteilung erreichen Sie per Email unter office@vep.at bzw. unter der Telefon-
nummer +43 (0)2635/61991. In dringenden Fällen steht Ihnen unsere Montage- und Servicedienst 
unter +43 (0)676/654 30 16 zur Verfügung!

Mehr Infos zu unserem Unternehmen und unserer Produktvielfalt finden Sie auf unserer Website 
unter www.vep.at!

Maschinenring Manhartsberg



Maschinenring Zeitung11



12

Einladung
zur
37. Ordentlichen Vollversammlung
des MR Krems-Gföhl

welche am Donnerstag, den 28. März 2013 um 19.30 Uhr*
im Gasthaus Haslinger in Gföhl stattfindet.

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung durch Obfrau Ludmilla Etzenberger, Festlegung der Beschlussfähigkeit, Ernennung 		
	 des Protokollführers und des Mitfertigers
2.	 Grußworte
3.	 Genehmigung des Protokolls der vorjährigen Vollversammlung
4.	 Berichte 
			   des Obmanns
  		   	 des Geschäftsführers
   			   der Kassaprüfer 
5.	 Antrag auf Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung
6.	 Bericht des Landesverbandes
7.	 Vortrag: 
		  Automatische Lenkung beim Traktor = Spurführungssystem die Zukunft??
           	 (Fa. Pamberger Obritzberg) 
8.	 Allfälliges, Schlussworte

Das Protokoll der letzten Vollversammlung liegt eine Stunde vor Versammlungsbeginn im Versammlungssaal zur 
Einsichtnahme auf. 

*Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10 % aller stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. Ist die 
Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht beschlussfähig, so findet die Vollversammlung 30 Minuten später am 
selben Ort und mit derselben Tagesordnung statt, unabhängig von der Anzahl der erschienenen stimmberechtig-
ten Mitglieder.

Anträge an die Vollversammlung bzw. zu Tagesordnungspunkten sind von mindestens fünf Vereinsmitgliedern zu 
unterzeichnen und mindestens drei Tage vor dem Termin der Vollversammlung beim Vorstand schriftlich einzu-
reichen.

Im Anschluss an die Vollversammlung werden alle Anwesenden zu einem kleinen Imbiss einge-
laden, welcher vom Lagerhaus und Technikcenter Standort Gföhl gesponsert wird. 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Ludmilla Etzenberger e.h.         					     Johannes Schwarz e.h.
Obfrau                                                					     Geschäftsführer

Maschinenring Krems-Gföhl
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Die Engel in 
der Not
Dies sind unsere Betriebshelfer(innen)  vom Maschinenring, 
die bei Personalmangel  bzw. in Notlagen zur Stelle sind, um 
zu helfen. 

Bei Krankheit, Unfall, Todesfall  oder auch bei Überbelastung sind SIE zur 
Stelle!!!!!
Vielleicht möchtest bald auch DU zu unserem Betriebshelfer-Team gehören! 
Es erwartet Dich ein attraktives  Zusatzeinkommen mit zusätzlicher Haft-
pflicht- und Unfallversicherung  und ein gutes Gefühl, helfen zu können.
Ein Dankeschön an alle Betriebshelfer(innen)!

Waltraud Bergkirchner

Unser Schneidetrupp ist unterwegs! Lukas 
Ettenauer, Manfred Geier, Norbert Bründl-
mayer, Regina Ebner und Hilda Dietl (Karl 
Schopper nicht am Bild)
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Neue Gemeinschafts-
maschinen

Messerwalzen
Einsatzgebiet: gesamtes Ring-
gebiet

Vorrangig MaxiCut von DAL-BO für Trakto-
ren ab 70 PS geeignet.
MaxiCut kann optimal nach Zwischen-
früchten, Mais, Sonnenblumen, Raps, 
Tabak, Gemüse und in Verbindung mit 
einem Strohstriegel auch nach Getreide-
stoppeln eingesetzt werden. Die organi-
schen Rückstände werden auf ca. 17 cm 
Länge geschnitten, aufgequetscht (Mais!!) 
und oberflächlich abgelegt. Durch den 
Bodenkontakt werden die mikrobiologi-
schen Aktivitäten und die Rotte deutlich 
beschleunigt. Mit MaxiCut kann der 
Maiszünsler durch das bodennahe Ab-
schneiden und Aufquetschen der Stängel 
effektiv bekämpft werden, denn vor allem 
dadurch wird dem Schädling die Lebens-
grundlage beim Überwintern entzogen!! 
Keine Mulcher Technik kann schlagkräf-
tiger und kostengünstiger diese Arbeiten 
erledigen, denn MaxiCut erzielt die besten 
Resultate bei Arbeitsgeschwindigkeiten 
von 18 – 25 km/h!

Sollten auch Sie daran Interesse haben, 
bitte im MR-Büro bei Stefan Hauer melden
0664/65 18 356

Sollten genügend Interessenten zusam-
men kommen, folgen diverse Infoveran-
staltungen.

Interessenten gesucht für ...

Cambridgewalze
Einsatzgebiet: Raum Geders-
dorf, Hadersdorf, Etsdorf, Go-
belsburg etc.

Im Raum Gedersdorf rund um die Trak-
torgemeinschaft Gedersdorf besteht 
Interesse am gemeinschaftlichen Kauf 
einer Cambridgewalze mit einer Mindest-
arbeitsbreite von 6,20.
Für höchste Schlagkraft bei der Oberflä-
chenbearbeitung! 
Cambridgewalzen brechen Krusten auf, 
zerkleinern große Bodenkrümel und eb-
nen die Oberfläche perfekt ein. 
Optimale Bodenanpassung durch bewegli-
che Ringe und Pendeltragachse. 
Permanenter Bodendruck durch Feder-
segmente an der mittleren Walze. 
Die Kombination aus glatten und gezack-
ten Ringen sorgt für eine optimale Zerklei-
nerung und Rückverfestigung! 
Höchste Sicherheit beim Straßentransport, 
durch hydr. klappbares Fahrwerk, ohne 
Überbreite! 

Sollten auch Sie daran Interesse haben, 
bitte im MR-Büro bei Stefan Hauer melden
0664/65 18 356

Sichelmulcher-Großflächen-
mulcher
Einsatzgebiet: Gesamtes Ring-
gebiet

SPEARHEAD Rotormulcher Star Cut 300
Modell: Star Cut 300
Robust-Kompakt-Leistungsstark. Diese 
Merkmale treffen auf den SPEARHEAD-
Sichelmulcher Star Cut 300 uneinge-
schränkt zu!
Die 2 Rotoren können je nach Einsatz-
schwerpunkt mit je 3 oder 6 Messern 
ausgerüstet werden. Damit sind optimale 
Mulchergebnisse dieser Rotormulcher im 
Grünland, Zwischenfrucht, Getreide- und 
Maisstroh, aber auch in kommunalen Ein-
sätzen (Flughäfen, Truppenübungsplätze, 
etc.) gewährleistet.
Die besondere Messerkonstruktion macht 
diesen Sichelmulcher sehr leichtzügig, 
sodass kraftstoffsparend gemulcht wird 
und bei 2,90 m Arbeitsbreite auch 70 PS-
Traktoren eingesetzt werden können.
Die extrem hohe Schnittfrequenz auf-
grund der großen Rotordurchmesser 
dieser Mulchgeräte ermöglicht deutlich 
höhere Fahrgeschwindigkeiten ohne Qua-
litätsverlust beim Mulchergebnis.
Der Star-Cut 300 Sichelmulcher ist mit 
einem robusten Fahrwerk ausgerüstet und 
für Front- und Heckanbau lieferbar.

Sollten auch Sie daran Interesse haben, 
bitte im MR-Büro bei Stefan Hauer melden
0664/65 18 356

Maschinenring Krems-Gföhl
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Einladung 
zur 38. Ordentlichen Vollversammlung 
des Maschinenringes Zwettl-Weitra
die am Donnerstag, den 14. März 2013 um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Mathe in 3920 Etzen stattfindet.

Tagesordnung:

1. 	 Eröffnung und Begrüßung durch die Obfrau

2. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. 	 Genehmigung Protokoll der letzten Vollversammlung

4. 	 Ansprachen der Gäste

5. 	 Tätigkeitsberichte von Obfrau, Geschäftsführer und Kassabericht

6. 	 Bericht der Kassaprüfer

7. 	 Antrag auf Entlastung von Vorstand, Kassier und Geschäftsführung

8. 	 Vortrag von DI Weichselbraun Wolfgang (Abteilung Betriebswirtschaft - LLWK-NÖ)

Thema:
Einheitswert – Pauschalierung: Wie geht es weiter in der Landwirtschaft?

9. 	 Allfälliges

Das Protokoll der letzten MR-Vollversammlung liegt eine Stunde vor Versammlungsbeginn zur Ein-
sichtnahme im Versammlungssaal auf.

Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10% aller stimmberechtigten Mitglieder bzw. ihrer 
Vertreter beschlussfähig. Ist die Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht beschlussfähig, so findet 
die Vollversammlung 30 Minuten später am selben Ort und mit derselben Tagesordnung statt. Diese 
ist unabhängig von der Anzahl der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig, sofern 
schon in der Einladung darauf besonders hingewiesen worden ist. (§9 / Punkt 7 der Satzungen)

Besonders freuen würden wir uns über zahlreichen Besuch der Bäuerinnen und unse-
rer bäuerlichen Jugend.

Wir erlauben uns, Sie im Anschluss daran zu einem kleinen Imbiss einzuladen.

Für den Vorstand des MR Zwettl-Weitra:

Renate Schrenk e.h. (Obfrau)					     Alfred Steindl e.h. (Geschäftsführer)

Maschinenring Zwettl-Weitra
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MR-Personalleasing

Im Bereich MRPL hat es die größte Umstel-
lung gegeben, da Resch Michael relativ 
rasch in Verbindung mit der MRP-Zentrale 
in Linz für diesen Bereich nachbesetzt 
werden musste. Durch die Trennung von 
einem ehemaligen Mitarbeiter ist diese 
Maßnahme notwendig geworden. Trotz 
des zusätzlichen Mitbewerbs und des sehr 
hohen Krankenstandsanteiles konnte ein 
sehr zufriedenstellendes Ergebnis mit 
knapp 850.000 € Umsatz erreicht werden. 

MR-Service

Im Bereich MRS konnte die Großbaustelle 
beim KH Zwettl mit den anderen Ge-
schäftsfeldern kompensiert werden und 
es konnte ein Umsatz nur wenig hinter den 
Planzahlen erreicht werden. Vor allem der 
Winterdienst ist gegenüber dem Jahr 2011 
mit ca. 90.000 € wieder stark angewach-
sen. Für diesen Anstieg ist nicht nur der 
stärkere Winter verantwortlich, sondern 
es konnten speziell in Zwettl viele kleinere 
Objekte vertraglich abgeschlossen wer-
den. Um dies auch qualitativ gut zu schaf-
fen, war es notwendig, einen zusätzlichen 
Gehsteigtraktor anzuschaffen. Erfreulich 
war auch die Zusammenarbeit im Zuge 
des Baues der Gasleitung von Lichtenau 
nach Groß Gundholz, wo zahlreiche 
Arbeitsgänge vom MR Zwettl-Weitra orga-
nisiert und abgewickelt werden konnten. 
Weiters ist zu erwähnen, dass die neue 

Aufwandsentschädigungsregelung sehr 
positiv für die regionalen Geschäftsstellen 
mit hinterlegten vereinbarten Zielen zu 
werten ist.

Agrar / KG

Im Agrarbereich wurde Pfeiffer-Vogl 
Markus als Unterstützung von Artner 
Markus für die Einteilung verschiedenster 
KG Geräte und MR Vermittlungsdienstleis-
tungen mit 30 Wochenstunden angestellt. 
Die großen Herausforderungen wie die 
Einteilung der TEBBE-Streuer und der Kar-
toffelvollernter, genauso wie die Einteilung 
der Saisonarbeiten wie Maisanbau, Grün-
landeinsaat usw. hat er sehr gut bewältigt. 
In Summe konnte der Agrarbereich sehr 
erfolgreich ausgebaut werden! Die ver-
schiedensten Anfragen und Interessen für 
Gemeinschaftsmaschinen wurden mit der 
Auszeichnung auf der MR Bundestagung 
mit dem Innovationspreis gekrönt. 

Büro intern

Die Einstufung der Büromitarbeiter in das 
neue Gehaltsschema, welches NÖ-weit 
ausgearbeitet wurde, konnte ebenfalls in 
Zwettl umgesetzt werden. Durch dieses 
Schema sind hinterlegte Vorrückungen 
neben der laufenden Indexanpassung 
definiert und es ist dadurch für Arbeitge-
ber als auch für Arbeitnehmer wesentlich 
transparenter geworden.

Resümee

In Summe war 2012 ein aufregendes und 
zufriedenstellendes Jahr, wofür ich mich 
sehr herzlich bei  den Mitgliedern und 
Mitarbeitern bedanken möchte.

Was kommt 2013?
•	 Im Laufe des 1. Halbjahres wird bei 

uns das Telefon auf die neue Nummer 
059060-383 umgestellt, diese ist 
bereits aktiv. Es ermöglicht dies ein 
kostenfreies Telefonieren innerhalb 
der „größeren“ Organisationen wie 
Banken, Versicherungen, LW-Kammer 
usw. Es werden dadurch auch Einspa-
rungen für den Bürobetrieb erwartet.

•	 Die Veränderungen innerhalb der 
Landwirtschaft (Pflanzenschutzver-
ordnung, Vorbereitungen für 2014 
bezüglich Pauschalierung und Ein-
heitswert,…) fordern auch uns heraus 
welche Auswirkungen dies auf die 
Mitgliedsbetriebe haben wird.  Dazu 
ein Vortrag bei der MR Generalver-
sammlung am 14.3.2013!

•	 Wirtschaftliches Umfeld ist derzeit 
unsicher im Töchterbereich (MRP 
bzw. MRS).

•	 …

Ich bin aber überzeugt, wenn wir (Mit-
glieder, Vorstand und Büromitarbeiter) 
gemeinsam zusammenarbeiten, dass 2013 
auch ein erfolgreiches Jahr wird, aber vor 
allem hoffe ich auf ein gesundes Jahr.

Rückblick auf 2012
Das abgelaufene Jahr war sehr ereignis- und abwechslungsreich und 
auch herausfordernd für den MR Zwettl-Weitra.

Alfred Steindl,
Geschäftsführer

Obstbaumschnitt
Ab Ende Januar, wenn die Tage milder werden, steht der Gartenbesitzer vor der Frage, wann und wie er seine 
Obstbäume und Sträucher schneiden soll.

Allgemein bekannt ist, dass der Ertrag 
weitgehend von Schnittmaßnahmen 
beeinflusst werden kann. Ein Blick in 
die Gärten jedoch verrät, welche Folgen 
unsachgemäße Schnitte mit sich bringen: 
Faulende Astgabeln und ausgebrochene 
oder von Pilzen befallene Kronen beein-
trächtigen die Ernte erheblich.

Am Ende des Winters muss die Kraft des 
Obstbaumes auf die Entwicklung zahlrei-
cher Blüten und die spätere Ausbildung 

gesunder Früchte konzentriert werden. 
Mit einem zeitgerechten, jährlichen Schnitt 
im Frühling stärkt man die Vitalität des 
Baumes. Zusätzlich verhindert das Aus-
lichten der Krone Pilzinfektionen, da die 
Sonne ungehindert Regengüsse trocknen 
kann.
Das Team vom MR  Zwettl-Weitra  würde 
sich freuen, diese Aufgabe mit ausgebil-
deten Fachkräften für Sie übernehmen zu 
dürfen!
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KG-Bereich:

Tebbe Miststreuer

Der Ansturm auf die großen Miststreuer 
ist weiter ungebrochen groß. Daher haben 
wir die Flotte um einen weiteren Tebbe 
Miststreuer erweitert.
Anmeldungen bitte bei Markus Pfeiffer-
Vogl 0664/2049024

Wieseneinsaat

Im Raum Gr. Gerungs- Frauendorf wird im 
Frühjahr ein Wieseneinsaatgerät ange-
mietet. Zu Redaktionsschluß stand das 
Fabrikat leider noch nicht fest.
Wer Interesse an diesem Gerät hat,  möge 
sich bitte im MR Büro melden.

Agrarbereich:

Für den Frühjahrsanbau und Grünland-
einsätze sind wieder viele Dienstleister 
unterwegs.
Folgende Einsätze können wir vermit-
teln:
•	 Kalkstreuen
•	 Mohnanbau
•	 Mulchsaaten
•	 Kartoffelanbau
•	 Maisanbau
•	 Wieseneinsaat
•	 Erntewagen
•	 Pressen
•	 ect.
Anmeldungen bitte bei Markus Pfeiffer-
Vogl 0664/2049024

Neu im Geräteverleih

Campridge-Walze mit 7,3 m Arbeitsbrei-
te in Oberneustift, Infos im MR-Büro

 

Markus Artner,
Kundenbetreuer KG- 
und Agrarbereich

Kommentar
Im KG-Bereich konnten bereits 
viele Gruppenveranstaltungen 
abgehalten werden und für die be-
teiligten Mitglieder meist die ge-
wünschten Veränderungen oder 
Anschaffung erfüllt werden. Viele 
Gerätschaften wurden gekauft 
oder getauscht und neue Projekte 
gestartet. Die Lieferzeiten sind 
jedoch meist viele Wochen und 
daher werden die Übergaben erst 
in den nächsten Zeitschriften zu 
finden sein.
Viele Gruppenveranstaltungen 
muss ich noch abhalten, hierfür 
brauche ich aber noch ein paar 
Monate Zeit. Ich danke bereits 
jetzt für das Verständnis der noch 
ausständigen Gruppen.

Euer
Markus Artner

Wissenswertes 
aus der KG und 
dem Agrarbereich

GESUCHT:

Pflanzenschutztechniker für 
Lohnarbeit

Viele Betriebe wollen diese Arbeiten 
auslagern. Leider können wir nicht alle 
Aufträge annehmen, da wir nur wenige 
Dienstleister haben. Wenn du geeig-
netes Gerät und eine Ausbildung zum 
Pflanzenschutztechniker besitzt, dann 
melde dich bei uns.

Maschinen und Geräte als 
Dienstleister und Verleiher

Wie jedes Jahr werden im Winter viele 
Maschinen gekauft. Wenn du eine Ma-
schine erworben hast, die du über den 
MR einsetzen oder verleihen möchtest, 
dann gib uns diese bitte bekannt.

Bitte 
melden!

18Maschinenring Zwettl-Weitra
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Liebe Mitarbeiterinnen und MItarbeiter,  
geschätzte Kunden!

Unsere Dienstnehmer leisteten insgesamt 
32.000 Einsatzstunden.
Ich möchte mich bei jedem einzelnen 
Dienstnehmer für die erbrachte, sehr gute 
Arbeit bedanken und freue mich, gemein-
sam mit EUCH auf die bevorstehenden 
Herausforderungen .

Auch heuer möchten wir auf die sehr gute 
Leistung des Vorjahres aufbauen 
und brauchen dazu wieder motiviertes 
Personal.

Interessenten sollen sich bitte unter 
02822/51516-25 bei mir melden.
Ich wünsche uns allen einen guten Start 
ins Frühjahr.

Michael Resch, 
Kundenbetreuer  MR 
PersonalleasingMR- Personalleasing

Rückblick auf ein spannendes, erfolgreiches Jahr 2012

Jetzt bewerben!
Die Nachfrage nach qualifizierten Arbeitskräften der Maschi-
nenring Personal hält an. Egal ob Berufsanfänger, Profi oder 
Wiedereinsteiger: 

Gesucht werden aktuell besonders Facharbeiter und Bauhel-
fer für das Bau- und Baunebengewerbe, aber auch Fach- und 
Hilfskräfte im Industriebereich. 

Mitarbeiter beim Maschinenring haben die Chance auf einen 
sicheren und abwechslungsreichenArbeitsplatz in ihrer Hei-
matregion, der ihren Qualifikationen entspricht. 

Eine einzigartige Unfall- und Invaliditätsversicherung sorgt für 
Sicherheit am und um den Arbeitsplatz.

Durch kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten in The-
orie und Praxis können sich die Mitarbeiter weiterentwickeln 

und Zusatzqualifikationen erlangen.

Die besten
Jobs mit 
Zukunft.

In den letzten Tagen wurde der jährli-
che Mitgliedsbeitrag verrechnet. Dieser 
gliedert sich in 40 € steuerfrei + 25 € inkl. 
20% USt + 5,39 steuerfreier Solidarbeitrag 
je Mitglied. 
Der Solidarbeitrag wurde auch auf die 
Konten der Mitglieder, welche für 2012 
Anspruch dafür hatten, überwiesen.

Mitglieds-
beitrag 2013

Maschinenring  Statistik
Die jährlichen Statistiken können bei 
Bedarf wieder ausgedruckt werden bzw. 
ist es auch möglich diese per Mail anzu-

fordern. Einfach ein Mail an zwettlweitra@
maschinenring.at senden oder persönlich 
im Büro vorbeischauen.

E-Mail-Adressen Aufruf!
Leider haben wir noch nicht von allen Mit-
gliedern eine E-Mail-Adresse gespeichert. 
Solltest du über eine verfügen und  hast 
du die Rechnung über den Mitgliedsbei-

trag  am 18.2.2013 nicht per Mail erhalten 
so ist die E-Mail Adresse noch nicht bei uns 
hinterlegt.Einfach ein Mail an zwettlweit-
ra@maschinenring.at senden!
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E I N L A D U N G
zur
Vollversammlung des MR Waldviertel Nord

Datum:	 Dienstag, 12.3.2013
	 Ort:	 RAIKA-Saal, Raiffeisenpromenade 1, 3830 Waidhofen/Thaya
	 Zeit:	 19.30 Uhr

T A G E S O R D N U N G:
•	 	 Eröffnung und Begrüßung
•	 	 Grußadressen der Ehrengäste
•	 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
•	 	 Tätigkeitsbericht:	
			   a) Obmann
			   b) Geschäftsführer
			   c) Kassabericht - LBG
•	 	 Antrag auf Entlastung von Vorstand und Geschäftsführung
•	 	 Referat von Mag. Thomas Lebersorger, LBG: 
	 	 „Aktuelle Steuerfragen, Einheitswert und Pauschalierung“
•	 	 Diskussion und Allfälliges

Das Protokoll der letzten MR-Vollversammlung liegt eine halbe Stunde vor Versammlungsbeginn zur 
Einsicht-nahme im Versammlungssaal auf.
Die Vollversammlung ist bei Anwesenheit von 10 % aller stimmberechtigten Mitglieder bzw. ihrer Vertreter 
beschlussfähig. Ist die Vollversammlung zur festgesetzten Zeit nicht beschlussfähig, so findet die Vollver-
sammlung  30 Minuten später am selben Ort mit derselben Tagesordnung statt. Diese ist unabhängig von 
der Anzahl der erschienenen stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig, sofern schon in der Einladung 
darauf besonders hingewiesen worden ist. (§ 9 / Punkt 7 der Satzungen)

Im Anschluss laden wir recht herzlich zu einem Imbiss ein.

Wir ersuchen alle Mitglieder des Maschinenringes Waldviertel Nord, alle interessierten 
Bäuerinnen und Bauern, sowie die bäuerliche Jugend um ihren zahlreichen Besuch.

Edmund Ringl									         Ing. Karl Fucker
OBMANN									         GESCHÄFTSFÜHRER

Maschinenring Waldviertel Nord
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Unsere Landwirte waren praktisch rund 
um die Uhr im Einsatz, um dem Schnee 
Herr zu werden.
Wir möchten uns hiermit für den vor-
bildlichen, unermüdlichen Einsatz und 
die manchmal auch nötigen starken 
Nerven unserer Mitarbeiter, die sie oft  
für verständnislose Anrainer aufbrin-
gen müssen, herzlichst bedanken!
Die starken Schneefälle führten auch 
vermehrt zu weiteren Anfragen um 
Übernahme des Winterdienstes – vor 

allem bei privaten Haushalten. Da wir 
jedoch mit unseren Personalressour-
cen  bereits am Limit sind, suchen wir 
daher schon jetzt wieder Landwirte, die 
Interesse haben, in der nächsten Saison 
Winterdienstobjekte zu übernehmen.
Für Informationen diesbezüglich steht 
Ihnen Geschäftsführer Fucker gerne 
persönlich bzw. unter  
0664  13 22 008  zur Verfügung. 

Vom 28. bis 30. Jänner 2013 wurde ein dreitägiger Staplerkurs mit 12 Teil-
nehmern in Waidhofen/Th. abgehalten. Der theoretische und praktische 
Teil der Schulung wurde durch die Vortragenden der Bildungswerkstätte 
Mold durchgeführt.

Durch den Einsatz von Hubstaplern auf 
öffentlichen Geländen und Straßen kann 
es für die Landwirte ein kostenintensives 
Unterfangen werden, wenn hierbei ein 
Unfall geschieht. 
Aus diesem Grund kamen einige Anfragen 
unserer Landwirte, ob der Maschinenring 

wieder einen Staplerkurs organisieren 
könne. In Zusammenarbeit mit der Bil-
dungswerkstätte Mold konnten wir den 
Kurs in Waidhofen/Th. abhalten. 
Der theoretische Teil wurde im Saal der 
MGN (unter dem MR-Büro) und die prak-
tischen Übungen am Firmengelände des 

Raiffeisen-Lagerhauses abgehalten.
Die Kommission durfte am 30.Jänner 2013 
allen 12 Teilnehmern das positive Prü-
fungszeugnis überreichen. Hierzu darf der 
Maschinenring allen Teilnehmern recht 
herzlich gratulieren. 
Ein Dankeschön für den guten Ablauf 
des Kurses dürfen wir auch der MGN, 
der Bildungswerkstätte Mold und dem 
Raiffeisen-Lagerhaus aussprechen.

Winterdienst
Mitte Jänner wurden unsere Winterdienst-Mitarbeiter aufgrund des Dau-
erschneefalls auf eine harte Probe gestellt

Staplerkurs über den 
Maschinenring organisiert!
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Neuigkeiten aus dem 
Agrarbereich
Erneuerung Forstkrananhän-
ger Waldenstein

Der in Waldenstein stationierte Forst-
krananhänger der Marke Kesla wurde 
auf einen neuen Anhänger des gleichen 
Herstellers eingetauscht. Bei der neuen 
Investition hat man sich wieder für die glei-
che Anhängergröße entschieden. Genau 
handelt es sich um einen Kesla Anhänger 
9 T mit einem Kesla Kran 204 T.
Der Kran bei dieser Anschaffung ist ge-
ringfügig größer, vor allem bei Rotor und 
und Zange.
So wurde am 1. Februar 2013 der neue 
Forstkrananhänger an die Gesellschafter 
übergeben.
Seitens der Firma Lunzer war Herr Bertold 
Maier vor Ort, und es gab eine kurze 
Einschulung, wo den bereits erfahrenen 
Gesellschaftern einige Details bezüglich 
Bedienung und Wartung erklärt wurden.

Universalstreuer mit Feinstreu-
werk

Es gab besonders aus der Region Lit-
schau - Eisgarn Anfragen bezüglich 
gemeinschaftlicher Anschaffung eines 
Universalstreuers kleinerer Dimension mit 
Feinstreuwerk, welche auch mit kleineren 
Traktoren ab 80 PS betrieben werden kön-
nen. Diese Maschinen eignen sich beson-
ders für die Kopfdüngung mit Wirtschafts-
dünger und zur Düngerausbringung 
auf Grünlandflächen. Aus diesem Grund 
würden wir gerne interessierte Landwirte 
an einer solchen Maschine bitten, sich bei 
uns im Büro zu melden, um bei genügend 
Interesse dieses Projekt in Angriff nehmen 
zu können. (02842/51510)
 

Wieseneinsaat

So wie in den letzten Jahren steht die 
Wiesensämaschine Köckerling Herba-
mat wieder für die Wieseneinsaat zur 
Verfügung und kann von Landwirten 
gemietet werden. Die Stationierung 
ist in Eisgarn. Interessierte Landwirte 
können sich beim Stationslandwirt 

(0664/2409782) oder im Büro des 
Maschinenringes Waldviertel Nord 
(02842/51510) melden. Wir konnten in 
der letzten Saison beobachten, dass An-
rufe oft etwas zu spät zu uns kamen, oft 
war dann die Maschine bereits in einer 
anderen Region in unserem Ringgebiet 
in Einsatz. Daher bei Bedarf bitte recht-
zeitig anmelden. 

„Tausch“  Scheibenegge Wei-
ßenbach

Die vorhandene Lemken Scheibenegge 
Weißenbach wird erneuert. Es wurde 
bereits eine Horsch Jocker 3 CT mit 52 cm 
Scheibendurchmesser und mit Roll-Flex-
Parker bestellt. Die Neumaschine wird 
auch mit hydraulischer Tiefenverstellung, 
sowie mit einem Striegel hinten ausgerüs-
tet sein. Man überlegt hier, die Maschine 
mit einem pneumatischen Sägerät auszu-
rüsten. Die neue Kurzscheibenegge wird 
noch rechtzeitig zum Stoppelsturz zur 
Verfügung stehen. 
Kontakt: Wagner Johann, Weißenbach 25, 
3852 Gastern. (0664/3889055)

E-Mail Adresse

Maschinenringmitglieder, welche eine 
E-Mailadresse besitzen, sollten diese im 
Büro des Maschinenringes bekanntgeben, 
da nämlich die Kontobegleitzettel, welche 
auf der Bank abholbereit sind, in absehba-
rerer Zeit nicht mehr ausgedruckt werden. 
Bei Bekanntgabe der E-Mailadresse wird 
jedem Kunden eine Rechnung automa-
tisch als PDF übermittelt. Daher würden 
wir all jene bitten, welche diese Möglich-
keit haben, die Adresse an unser Büro zu 
übermitteln. (waldviertelnord@maschi-
nenring.at)

Bewirtschafterwechsel

Wir möchten darauf hinweisen, sollte bei 
einem Mitgliedsbetrieb ein Bewirtschafter-
wechsel  erfolgt sein, muss dies auch beim 
Maschinenring Waldviertel Nord gemeldet 
werden.
Nur so können alle Rechnungen mit 
richtiger Anschrift ausgestellt werden. 
Sie können die aktuell bei uns hinterlegte 
Anschrift leicht aufgrund der Adressie-
rung der Maschinenring Aktuell - Ausgabe 
kontrollieren.
Auch bei Umstieg auf Regelbesteuerung 
muss unsererseits der Mehrwertsteuer

satz geändert werden, hierfür ist auch die 
Angabe der ATU Nummer notwendig. 
Nicht zu vergessen, bei Ausstieg aus der 
Regelbesteuerung muss dies auch gemel-
det werden, damit die Rechnungen wieder 
mit dem richtigen Mehrwertsteuersatz 
ausgestellt werden.

 

Maschinenring Waldviertel Nord
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Personalleasing  im 
Maschinenring
Waldviertel Nord
Ihr verlässlicher Partner mit flexiblen Arbeitskräften

Im vergangenen Jahr 2012 konnten wir 65 
Mitarbeitern eine Arbeit bieten. Diese erle-
digten ihre Aufgaben zur besten Zufrie-
denheit unserer Kunden. Über 30 Bauern 
ergriffen die Chance, beim MR-Personal-
leasing ihren Zuverdienst zu verbessern 
- rund 35 Mitarbeiter nutzen die Möglich-
keit beim MR- Personalleasing Vollzeit 

beschäftigt zu werden und sicherten somit 
ihren Familien den Lebensunterhalt.

Wir bedanken uns bei unseren Mitarbei-
tern für die guten Leistungen. 
Sowohl die erfolgreiche Weihnachtsfeier 
als auch die Betreuung auf den Baustellen 
liegt uns am Herzen.

Um das Wohl unserer 
Mitarbeiter sind wir 
stets bemüht!

Jetzt 
bewerben!
Für das Frühjahr 2013 suchen 
wir noch Fachkräfte, Teil- oder 
Vollzeit aus sämtlichen Bran-
chen - vor allem Zimmerer, 
Tischler und Spengler.

Wir freuen uns über jeden 
Bewerber, auch aus anderen 
Fachbereichen, und laden Sie 
gerne zu uns in das MR-Büro 
in Waidhofen/Th. zu einem 
unverbindlichen Beratungs-
gespräch/Bewerbungsge-
spräch ein.

Daniel Manz
Tel.:02842 / 51 510 - 14  
Mobil: 0664 / 96 06 168

Philipp Witzmann
Tel.:02842 / 51 510 - 14  
Mobil: 0664 / 91 92 682
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Terminankündigungen:

Internationale Fachtagung 
für Futtervorlagetechnik

Bei dieser Veranstaltung stellen in- und ausländi-
sche Firmen Techniken von der Silageentnahme 
bis zur Futtervorlage (Entnahmegeräte, Mischwa-
gen, Silokamm,Fütterungsroboter, Futteranschie-
begeräte,….) vor.

Termin: 
Mi, 10.4.2013, 8:45 – 16:00

Ort: 
Internationales Kompetenzzentrum für Milchwirt-

schaft in der LFS Pyhra bei St Pölten in NÖ
Tagungsleiter: 

Ing Helmut Riegler, NÖ LK

Mehr INFO`s unter www.ik-pyhra.at

Keine Anmeldung erforderlich

Foto: Riegler

Maschinenring Zeitung 

Kälbermarkt 
Zwettl

12.03., 09.+30.04., 21.05.2013

Kälbermarkt 
Berglandhalle

07.+21.03., 04.+18.04., 02.+16.+29.05.2013

Zuchtviehversteigerung 
Zwettl

27.03., 08.05.2013

Zuchtviehversteigerung 
Berglandhalle

13.03., 17.04., 22.05.2013

Infos und Anmeldung unter
02822 53531-16 oder 

07416/52203-21
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Zu verkaufen:

Bio-Ponto und Bio-Hermes sortiert

02829 7045

0664 5588769

Fendt 512 C 

Bj.1994, 8200 Bstd., Frondhydr., 

Frontzapfwelle

50 kmh, gef. Vorderachse 3 DW 

Steuergeräte, autm. Anhänge-

kupplung

Motorservice und Kupplung mit 

ca. 6500 Bstd gemacht, Bremsen 

und Allradkupplung neu.

Preis 33500 inkl. 20% Mwst.

0676 9352355 

Grubber Einböck 2m, 9 Federzin-

ken mit Herzschar

Pflug Regent 3-Schar-Wender, 12 

Zoll

0680 3112042, 02877 7527

Kartoffelleger 2-reihig Kverneland 

UN 3000, Futtertriticale, Futter-

gerste, Strohrundballen 180 cm 

hallengelagert, Dieseltank 5000 

Liter

0664 1302002

Kultivator 5m Köckerling Allroun-

der classic mit 37 Herkuleszinken 

und Doppelstabkrümmler, Zustel-

lung möglich

Sämaschine 3m Nordsten, neu 

bereift mit Spurlockerer und 

Saatstriegel, auch Feingräserbau 

möglich

0676 6766220

Heurundballen Ernte 2012, DM ca. 

1,4m, sehr gute Qualität, 34€/Stk 

ab Hof bei Heidenreichstein

Tel. 0664 3455056,

 

Ladewagen Pöttinger Trend 2 

Kurzschnitt-Ladewagen, guter 

Zustand, wegen Platzmangel € 

1200€,

Kompletträder für Steyr 30, 40 

udgl.  Felge W10x28, 8-Loch, Rei-

fen 12,4/11-28 AS, Profil 10%, 300€

Tel. 0664 3455056,

Hackfruchträder 9,5/32	

0676 9412091

BUCHWEIZEN Sorte Bamby, 

0664 4872551

Strohrundballen 1,80 m geschnit-

ten, 0664 1442822

Hochdruckpresse John Deere 332 

mit Strohrutsche

06769412091

John Deere 6910 S, BJ.: 2001,  155 

PS,   50km/h,  5 740 Betriebsstd., 

gefederte Vorderachse, Fronthyd-

raulik, Klima, neu bereift. 

Preis: 43 000€, 0664  40 07 081

Kverneland Flügelschargrubber, 

BJ.: 2002,  AB 3,80m,  Tandemwal-

ze, hydr. Schmetterlingklappung, 

Preis: 6 500€

 0664 / 40 07 081

Bio-Buchweizen, Phacelia und Senf

0664 5401931

Brantner 2-Achs 2-Seitenkipper, 

gefedert, mit Aufsatzwänden und 

hydraulischer Bremse

0650 4171738 

Suche:

Ca. 400 kg SIRIUS – Futtererbsen, 

anerkannt-biologisch

0664/1329684 

Luzerne ab Feld und Heu 

0664/7944472
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